
10  Sachseln

Samstag, 3. März
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 4. März
3. Fastensonntag – 
Tag der Kranken
08.30 und 10.00 hl. Messen 
Opfer: Die Dargebotene Hand
14.30 hl. Messe mit Kranken- 

salbungsfeier

Montag, 5. März
09.15  hl. Messe

Dienstag, 6. März
09.15 hl. Messe
14.30 Bruder-Klausen-Messe

Mittwoch, 7. März
09.15  hl. Messe

Donnerstag, 8. März
09.15 Bruder-Klausen-Messe 

Freitag, 9. März
09.15 hl. Messe

Samstag, 10. März
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse
18.00 Sunntigsfiir, Pfarreiheim

Samstag, 24. Februar
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 25. Februar
2. Fastensonntag
08.30 und 10.00 hl. Messen
Opfer: Fairmed (Leprahilfe)
11.00 Tauffeier: Lucy Spichtig, 

Tochter von Markus und 
Michaela Spichtig-Gasser

Mo/Di, 26./27. Februar
09.15 hl. Messe

Mittwoch, 28. Februar
08.00 interreligiöse Feier MS II  

im Pfarreiheim
09.15 hl. Messe 

Donnerstag, 1. März
09.15  Bruder-Klausen-Messe 

Freitag, 2. März
09.15 hl. Messe
19.30 Gottesdienst zum Weltge-

betstag, Kapelle Felsenheim

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO/DI 08.00–11.30/13.30–17.30
DO/FR 08.00–11.30
www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam
Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24
P. Josef Rosenast 041 660 12 65
Cristinel Rosu 041 660 01 66

GottesdiensteGottesdienste

Gedächtnisse

Montag, 26. Februar
09.15 Hjzt. der Familien Rohrer II;
Titularjzt. 33 Brüder; Titularjzt. 
33 Schwestern.

Samstag, 3. März
09.15 Dreiss. und Ged. 33 Schwes-
tern Rosmarie Rohrer-von Moos, ehe-
mals  Widi; 1. Jzt. Niklaus von Flüe-
von Rotz, Unterhag 1, Flüeli-Ranft; 
Ged. Trudy Hamann-Burch; Ged.  
Käthy und Niklaus Durrer-Burch, Hal-
tenmatte 11; Stm. Berta Spichtig-Dur-
rer und Angehörige, Feld.

Dienstag, 6. März
09.15 Stm. Familie Hossli-Waldmeier/
Howald, Ried, Giswil.

Samstag, 10. März
09.15 1. Jzt. Gaby Jelk, Pilatusstrasse 3; 
Stm. Marie und Arnold von Flüe-Dur-
rer und Angehörige, ehemals Mühle, 
Edisried; Stm. Walter und Marie Spich-
tig-von Flüe und Paula Spichtig; Stm. 
Marie Spichtig-Spichtig und Familie, 
Talacher; Stm. Marie-Louise Rohrer, 
Bahnhofstrasse.

Pfarrei aktuell

KrankensalbungsfeierKrankensalbungsfeier

Am Sonntag, 4. März um 14.30 laden 
wir zur Krankensalbungsfeier in die 
Kirche ein. Das Sakrament der Kran-
kensalbung möchte allen kranken, 
leidenden und älteren Mitmenschen 
Kraft und Trost schenken, um die  
Beschwerden von Krankheit, Leiden 
und Alter besser zu tragen. 
Falls Sie das Haus nicht verlassen 
können und den Wunsch zum Emp-
fang dieses Sakramentes haben, mel-
den Sie sich beim Pfarramt, Tel. 041 
660 14 24.

ChiläkaffeeChiläkaffee

Am Sonntag, 4. März sind Sie nach 
dem Gottesdienst von 08.30 und 
10.00 zum Kaffee im Pfarreiheim ein-
geladen.

Sunntigsfiir Sunntigsfiir 

Samstag, 10. März, 18.00 im Pfarrei-
heim zum Thema: «Gott – mit dir ler-
nen wir teilen. Wir üben mit wenig 
zufrieden zu sein». Eingeladen sind 
alle Kinder vom Kindergarten bis zur 
dritten Klasse.

RosenaktionRosenaktion

Samstag, 10. März von 08.00 bis 12.00 
auf dem Dorfplatz.
Mit dem Verkauf von Rosen setzen  
Jugendliche ein Zeichen der Solida-
rität und unterstützen Menschen in 
ihrem Überlebenskampf gegen Hun-
ger und Ungerechtigkeit.
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GottesdiensteGottesdienste

Sonntag, 25. Februar
2. Fastensonntag
09.15 hl. Messfeier
Opfer: für die Ministranten

Montag, 26. Februar
08.00 hl. Messfeier im Juvenat
11.00 Chinderfiir 

«Fastenzeit –  
die Asche erzählt»

Dienstag, 27. Februar
09.00 hl. Messfeier

Mittwoch, 28. Februar
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Donnerstag, 1. März
09.00 hl. Messfeier

Fr/Sa, 2./3. März
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Sonntag, 4. März
3. Fastensonntag
09.15 hl. Messfeier
Opfer: Die Dargebotene Hand
14.30 Krankensalbungsfeier  

in der Pfarrkirche Sachseln

Montag, 5. März
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Dienstag, 6. März
09.00 hl. Messfeier

Mittwoch, 7. März
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

Donnerstag, 8. März
09.00 hl. Messfeier

Fr/Sa, 9./10. März
08.00 hl. Messfeier im Juvenat

 Kaplanei Flüeli
Kaplanei
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.flueli@bluewin.ch

Jassnachmittag im FelsenheimJassnachmittag im Felsenheim

Am Montag, 5. März, 13.30 bis 17.30 
organisiert Pro Senectute für Jass-
freudige einen gemütlichen Nach-
mittag. 

Seit 25 Jahren im Dienste Seit 25 Jahren im Dienste   
der Kirchgemeindeder Kirchgemeinde

Am 1. März 1993 trat Josef Schälin als 
vollamtlicher Sakristan an der Pfarr- 
und Wallfahrtskirche in den Dienst 
der Kirchgemeinde Sachseln. Seither 
ist ein Vierteljahrhundert vergangen. 
Unterstützt von seiner Frau Anne-
marie leistet Josef zuverlässig und 
umsichtig (im Vollamt bis 2004) den 
Sakristanendienst. Mit der Eröffnung 
des Pfarreiheims im Jahre 2004 – und 
somit im Pensionsalter – übernahm er 
dort bis 2011 den Hauswartsdienst. 
Daneben arbeitet er bis heute als Sak-
ristanenaushilfe.
Annemarie Schälin-von Moos über-
nahm 1996 offiziell ein Teilpensum 
als Aushilfssakristanin bei der Kirch-
gemeinde. Insbesondere sorgte sie  
bis vor wenigen Jahren für den Blu-
menschmuck. Für die Pflege der Kir-
chenwäsche ist sie immer noch zu-
ständig.
Die Kirchgemeinde dankt Josef und 
Annemarie Schälin für das grosse En-
gagement und die langjährige Treue 
zur Pfarrei Sachseln. Josef Schälin,  
der vor wenigen Tagen seinen 80. Ge-
burtstag feiern konnte und beruflich 
demnächst kürzertreten wird, wün-
schen wir weiterhin viel Freude und 
Befriedigung in seiner Aufgabe.

Kirchgemeinderat Sachseln

Mitteilungen

SunntigsfiirSunntigsfiir

Am Samstag, 10. März um 18.00 im 
Pfarreiheim Sachseln zum Thema 
«Gott – mit dir lernen wir teilen». 
Dazu sind die Kinder der Basisstufe 
der Schule Flüeli herzlich eingeladen.

KirchenopferKirchenopfer

31.12. Kirchenprojekt 
 im Kongo Fr. 2591.05
01.01. Flüchtlingshilfe Fr. 68.70
07.01. Epiphanie Fr. 97.40
14.01. Solidaritätsfonds für 
 Mutter und Kind Fr. 493.—
21.01. Bethlehem Mission 
 Immensee Fr. 65.80
28.01. Jugendhilfe  
 Weltweit Fr. 92.95

Herzlichen Dank für jede Gabe.

Gebet für die FastenzeitGebet für die Fastenzeit

GOTT, das Wort, mit dem wir dich 
nennen, lebt fast nicht mehr und ist 
sinnlos geworden, leer und vergäng-
lich wie jedes menschliche Wort.
Wir bitten dich, zunehmen lass es an 
Kraft als ein Name, der seine Verheis-
sung zu uns trägt, als ein lebendiges 
Wort, in dem wir wissen: 
der du bist, wirst du für uns sein:
treu und verborgen
und greifbar nahe,
unser Gott, jetzt und in Ewigkeit.

H. Oosterhuis


